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Beginn: 1O.30 Uhr
Ende: 12. OO Uhr

Anwesend: 43, 4?, 44, 37, 54f ?1 31, 27, 46,48, 47, 22, 34,'16,
3O, 38, 53, 57, 17, 45, 39, 26

entschutdigt: 56, 29, 33, 55

\ r Neue Mi,tgt leder:\--l 58) §pät | [ ng, Thomas + Ros i ta
5?) Anderson, George
60) Jones, Vincent
6'l ) Flnch, Dan
62> Kenne [ [, t'lark

wurden aufgenorrnen

. Es wurde darüber diskutiert, daB Amerikaner derzeit nicht
aufgenonmen werden, damlt keine Nunmern vergebt ich vergeben
werden. Diee trägt nicht den Gedanken der Ro[ [ [n' und wurde
abge I ehnt.

Campout 91

Vielen Dank ftir die Ausrlchtung an Ingrid und Wolfgang.

\-l
Busreisen / neuer Campout Modus

Es sottte darüber abgestinmt werden wie a[[e 2 Jahre eine
Busreise auseehen könnte. Ein V{ochenende oder e'r.n [änger
Zeilraum 'ln Wlen. Es kam zu elnem 2. Vorechl.ag. Das CEmpout
bereIts donnerstags beg'lnnen zu Iassen um dann gemelnsam eine
Bustour bzw. eine StadtbesLchtlgung zu machen.

Die Abstinmung ergab 12 für Busreise am Wochenende und 19
dafür, daB das Campout ktlnft'rg bereits donnerstags beg'r.nnt.
Da es ja inmer ein Jahr Vorbereitungszeit ist kann sich jeder
anrelden und sagen ob er {rn der Zusatzveranstaltung tei lninmt
oder nicht. AuBerdem ist ei,ne Anzahl.ung zu entrichten. Diese
RegeI wird bereits ab nächstes Jahr eingeführt.
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Sette, - 2 - zutL Protoko[ [ der Mitgt iederversanm]ung
Campouts

Campout 92 ( Donnerstag bis Sonntag)

1. Zu der ZeiL ist in Kassel. dle Dokumenta. Der CampingP[atz
bef indet slch ln Wi thelmehöhe [n der Nähe von Kassel.. Fami I ie
Kurzrock erktärte sich bereit dies zu organisieren, ink[.
Bustour.

?, wleder nach Pe'lBenberg (hier sind wir iederzeit wi ü lkonmen)

3. SpreewaId

D't e Abst inm.lng ergab; .

?1 für Wi thetrnshöhe/Kasset
5 für PeiBenberg

Campout 93

Edwin schlägt den Spreewald vor und Lothar dle Burgen- und
Sch[össerfahrt der Bamberger.

Campout ?5

Uschi sch[ägt die Landesgartenschau in Hei Ibronn vor.

Fotoa I bum.
Es w'rrd al Igemein begrLlBt.

geme i nsamer Spec 'r, a I dancebesuch
28, -29, 9, Autunn Jubi Iee Frankfurt

Fat I Round Up 91

An der Ha[ [e können keine Zelte aufgebaut werden. DeshaIb wird
es wahrscheint lch 2 Gruppen Rol I in' geben. Es konmen 6
Fami [ [en mi.t Zelten, dle auf den Camplngpl.atz gehen. Es bIeibt
jedem seIbet überlassen welcher Gruppe er eich anscht'ueBt.

Es wurde eine Geldbürse gestohl.en. Hier milssen wir ieden
auffordern auf selne Sachen aufzupassen.

C l. ubwachstum

Der CLub lst in letzter Zeit schnetI gröBer geworden. Der
Vorschlag die Anzahl der aktiven Fam'rIien auf 65 zu begrenzen
und neue Aufnahmen füi ? Jahre zu stoppen wurde begrüBt. Evtt.
Neuaufnahnen konrnen auf eine Wartel. iste und werden dann
aufgenonmen, wenn eine FamiLle inaktlv wird. Es soLlen a[[e
"lnaktIven" gefragt werden, ob sie ihre Nurmer a[s passiv
anerkennt und damlt die Möglichkelt gegeben ist neue
Mitg[[eder aufzunehrnen. FUr diesen Vorschlag waren a3 Stlnmen.



Se[te - 3 - zum ProtokoI t der MltgI iederversanmlung
Afterparty / GritIparty / Frilhstilck

So[ [en jetzt inmer im groBen "Fami I ien"kreis stattfInden.
Li,eber eln groBer gemischter Kreis aIs vleIe k Iei.ner Kreise.

ldagenburg

In Zukunft ist darauf zu achten, daB a[[e gemischt gestelIt
werden, dam'ut jeder jeden kennenLernen kann. Hier war es 60,
daB BeneIuxstaaten und Amerikaner zusarrrren standen und die
Deutschen separat. Dies fördert dle Freundschaft nicht.

tr'/aggonme i ster:

Jan kann aua beruf I ichen Grülnden nlcht vol I tät ig sein,
auBerdem wäre es gut wenn ln DeutechIand auch h/aggonmelster
wäre. Aus diesem Grund schtägt er Günter aüs 2. WaggonmeiEter
vor. Günter wlrd m'ut 22 Jastinmen gewähIt.

Stuttgart, den IO.1O.91 kgr

ffiz


